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Freitag, 25. Oktober 2024 MITTEILUNGSBLATT 

DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,

es gibt gute Nachrichten für unseren Wald und für die Gemeindekasse! Die  

Gemeinde Hohenstein hat eine Förderung aus dem Transformationsfonds des 

Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Ver-

braucherschutz erhalten. Diese Unterstützung in Höhe von 176.047,50 Euro 

ist für die nachhaltige Bewirtschaftung und Renaturierung unserer Waldflächen 

vorgesehen. Über 300 Hektar, weitestgehend Fichtenbestände, sind in den 

letzten Jahren verloren gegangen. Auch geht es unseren Buchen und Eichen 

derzeit nicht gut.

Daher hat sich die Gemeinde Hohenstein bereits im letzten Jahr um die vor-

benannte Förderung bemüht. Insgesamt werden 2.564 Hektar Wald in den 

kommenden Jahren gefördert, im Jahr 2024 davon 128 Hektar, die sich auf 

natürliche Weise entwickeln sollen.

Das Ziel des Projekts ist es, unsere Wälder widerstandsfähiger gegenüber den 

Folgen des Klimawandels zu machen. Wir alle wissen, dass der Wald nicht 

nur ein prägender Bestandteil unserer Landschaft ist, sondern auch eine ent-

scheidende Rolle im Ökosystem spielt - vom Wasserspeicher bis zur Heimat 

für unsere Wildtiere. Diese Förderung hilft uns dabei, langfristig die Stabilität 

und Gesundheit der Waldflächen zu sichern.

Mir geht es darum, gemeinsam Verantwortung zu übernehmen. Mit den Maß-

nahmen, die wir jetzt umsetzen, legen wir den Grundstein dafür, dass auch 

kommende Generationen von einem gesunden Wald profitieren können. 

Genau so, wie es unsere Vorfahren für uns getan haben. Die Aufgabe ist groß, 

aber sie ist machbar. Und es ist wichtig, dass wir Schritt für Schritt vorangehen.

Mit besten Grüßen
Daniel Bauer

Bürgermeister
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	» Aus unserer Gemeinde

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
eine/n Erzieher/in für eine 

 I-Maßnahme 
oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 

anerkannte pädagogische Fachkräfte 
 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 

  
    

 
   

 
 

 
   

 
 

 
  
  
  

 
   
  
  
  
 

 
  
  

 
  
  

 
 

 
  

 
   
  

 
 
 

 
   

 
  
  
    
  

 
 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
  

 

  
 

 

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

(Beamtin/Beamter,  m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium Dipl. Verwaltungswirt/in oder ver-

gleichbares Studium 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A14 

 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
15.11.2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 o-

der Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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	■ Hohensteiner Bus’je

Montag bis Donnerstag: 07.30 – 13.00 Uhr
15.00 – 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 – 13.00 Uhr
15.00 – 22.00 Uhr

Samstag: 19.30 – 00.30 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Bus‘je bei entsprechendem 
Nachweis
(Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der Wertmarke) 
kostenlos.
Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb nach außerhalb (z.B. 
von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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	■ Gemeinde Hohenstein geschlossen
Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 11.09.2024 ist 
das Rathaus und der Bauhof der Gemeinde Hohenstein in der 
Zeit vom 23.12.2024 - 01.01.2025 geschlossen.

In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiter aus dem Be-
reich Friedhofsamt und Bauhof wie folgt telefonisch erreichbar.

Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Tel. 0151/67755505

Bauhof: Herr Ralf Guckes, Tel. 0160/3635061

Am 02.01.2025 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Hohenstein wieder zu den gewohnten Sprech- 
und Öffnungszeiten, zur Verfügung.

	■ Grünschnitt- und Glascontainer Standort 
in Burg-Hohenstein „Unterdorf“ gesperrt

Im Zuge der Baumaßnahme im Unterdorf in Burg-Hohenstein 
ist ab sofort bis längstens Donnerstag, 31.10. der Container-
standort für Grünschnitt und Glas gesperrt. Es wird gebeten, 
den Standort im „Oberdorf“ zu nutzen.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Führungen im RuheForst Hohenstein  
von November/Dezember

Samstag, 02.11. 14.00 Uhr
Mittwoch, 20.11. 14.00 Uhr
Samstag, 07.12. 14.00 Uhr
Mittwoch, 18.12. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Aus unserer Gemeinde

Vorverlegung  für den Anzeigen- 
und Redaktionsschluss  für KW44!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 44 01.11.2024 24.10.2024 -Vorverlegung-
KW 45 08.11.2024 04.11.2024
KW 46 15.11.2024 11.11.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ 12. Lebendiger Adventskalender in Breithardt
Es sind noch „Türchen“ zu vergeben.
Haben Sie Lust Gastgeber zu sein und mit zu ge-
selligen Stunden in netter Runde beizutragen?
Dann setzen Sie sich für telefonische Terminab-
sprache und weitere Informationen mit Margarete 
Bartels, Tel. 06120/6173 in Verbindung.

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat, ab 15.00 Uhr in der Aubachhalle bei 
Kaffee, Kuchen, Gesang und heiteren Vorträgen.

	■ Lebendiger Adventskalender Holzhausen 
über Aar

Liebe Holdesser!
In diesem Jahr soll es in Holzhausen wieder einen lebendigen 
Adventskalender geben. Jede Familie oder Gruppe, Einzelper-
son oder Vereine können daran teilnehmen und ein Adventsfens-
ter gestalten.
Die Zahl (bzw. das Datum) muss am Haus oder am Fenster am 
besten ab dem 01. Dezember gut zu sehen sein. Der Beginn ist 
immer um 18.00 bis ca. 20.00 Uhr und findet nur draußen (im 
Hof o.ä.) statt. Dort können z.B. Lieder gesungen, Gedichte und 
Geschichten vorgelesen werden oder einfach nur Gespräche bei 
Glühwein und Gebäck stattfinden. Jeder Teilnehmer kann an-
bieten was er möchte. Es wäre schön, wenn wieder einige „Ad-
ventsfenster“ besucht werden können.
Anmeldungen (evtl. mit Datumswunsch) oder Fragen bitte bis 
Samstag, 09.11. an S. Rätz unter der Tel. 0170/8159831 (ger-
ne auch Whats App). Die Nummer des Türchens mit Name und 
Standort wird im Hohensteiner Blättchen veröffentlicht und im 
Schaukasten ausgehängt.
Wir freuen uns auf eine schöne Adventszeit.

	■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 rm je Baumart maßgebend für die Brennholzbestel-
lung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 rm be-
grenzt (Es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brennholz 
wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren Bedarf 
haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen. Sofern Sie 
eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um 
einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie ab sofort bis 30. November 
2024 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einreichen, 
oder uns per Fax 06120/2940 oder E-Mail an: tatjana.jadatz@ho-
henstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns diese 
aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mit-
te Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist hat 
der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von 
Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese kön-
nen im Ausnahmefall berücksichtigt werden, verzögern aber in der 
Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der 
Fläche Maßeinheit 
Raummeter

Brennholz am 
Weg Maßeinheit 
Festmeter

Buche u. s. 
Hartlaubholz

30,- € 60,- €

Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €

Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2024 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2024. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2024 - 
31.05.2025, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2025. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2024/2025 / Abgabefrist 30.11.2024 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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Schaukasten 19.10.2024

	■ 25 Jahre Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-
Grimm-Schule in Breithardt findet am Samstag, 09.11. statt. Inte-
ressierte Käufer können von 13.00 - 16.00 Uhr gemütlich einkaufen 
und im Basar Café ab 12.30 Uhr wieder selbstgebackene Kuchen 
genießen.

Seit 1999 wird der Frauenkleider Basar zweimal im Jahr von einem 
bewährten Helfer-Team durchgeführt. Am Anfang waren die meis-
ten Helfer, Eltern von Grundschulkindern. Heute sind einige die-
ser Kinder nun als junge Erwachsene im Helfer-Team dabei. Das 
Team besteht mittlerweile aus rund 30 zuverlässigen Helfern, ohne 
die eine Durchführung in dieser Größenordnung gar nicht möglich 
wäre.
Der Basar erfreut sich in der Region großer Beliebtheit und ist jedes 
Mal ein voller Erfolg. Der Erlös geht immer an die Schule, die damit 
schon viel Gutes für die Grundschulkinder anschaffen konnte.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten 
Sie unter neuen Tel. 0171/3641150 (Ruth) oder 0176/43737819 
(Petra).
Am 09.11. von 08.30 - 10.00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Klei-
dung, die sauber und in gutem Zustand sein muss.
Pro Verkäufernummer werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. Ac-
cessoires, z.B. Gürtel, Taschen, Schuhe) angenommen. 

Vortrag: Bier brauen 
Magie oder Wissenschaft?

buergerenergie-hohenstein.de Bürger
Energie
Hohenstein
Zweigniederlassung der pro regionale energie eG

Mittwoch, 30.10.,  19.00 Uhr  
Gasthof zur Eule
Langgasse 14, Breithardt

	■ Neuer Schaukasten über Braadert
Der Ortsbeirat Breithardt hat den alten Schaukasten des ehemaligen 
Gewerbevereins an der Bushaltestelle am Brunnen ausgetauscht. 
Die dortige Vorstellung der Gewerbetreibenden war nicht mehr aktu-
ell und auch der Kasten selbst hatte nach fast 35 Jahren ausgedient. 
Einen neuen Schaukasten hat nun die Schreinerei Wüchner ange-
fertigt und an gleicher Stelle über dem rosafarbenen Sandstein an-
gebracht. Bestückt ist er mit einer rund 2,2 qm großen bedruckten 
Aluminium-Verbundplatte, auf der die geschichtliche Entwicklung 
des Ortes dargestellt ist.

Gewerbeverein stiftet Infotafel am Brunnen Anfang der 1990er Jahre.

An mehreren Abenden haben die Breithardter Grafikerin Anne Karg-
Brandt und Markus Rau vom Ortsbeirat Fotos aus vergangenen Ta-
gen ausgewählt, die die beiden zum Teil bereits 2018 im Festbuch 
„600 Jahre Stadtrechte Breithardt“ platziert hatten. 
Die Breithardter Vereine werden mit aktuelleren Bildern gezeigt. Er-
gänzt werden die insgesamt 40 Fotos mit einem dreispaltigen Text 
über die Entwicklung des Dorfes. Finanziell gefördert wurde das 
Projekt durch den Rheingau-Taunus-Kreis im Rahmen des Pro-
gramms „Zukunft Dorfmitte“. Ortsvorsteher Andreas Gerloff dankt 
allen Beteiligten herzlich und freut sich sehr, dass Neubürger und 
alteingesessene Braaderter sowie alle Gäste nun an zentraler Stelle 
über den größten Hohensteiner Ortsteil informiert werden oder in 
Erinnerungen schwelgen können.
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 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ KiTa Wichtelburg - Burg-Hohenstein
Sankt-Martins-Umzug
Am Freitag, 08.11. um 17.30 Uhr laden wir Euch herzlich zum 
Sankt-Martins-Umzug der Kita „Wichtelburg“ in Burg-Hohenstein 
ein. Startpunkt ist an der evangelischen Kirche im Oberdorf. Im An-
schluss, gegen 18.30 Uhr, freuen wir uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein im Forstgarten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt - bit-
te an Geschirr, Tassen und Kleingeld denken! Bei Regen muss das 
anschließende Treffen leider entfallen.
Die Kinder der Kita „Wichtelburg“ freuen sich auf zahlreiches Er-
scheinen und viele leuchtende Laternen!

	■ Naturkindergarten „Sonnenkinder“ Hennethal
Ein Apfel-Erlebnis
Erst die Äpfel pflücken.
Dann die Äpfel waschen.
Dann klein schneiden.
Dann die Apfelstücke im Hecksler 
schreddern.
Dann in die Presse und pressen, 
pressen und den Saft auffangen.
Dann endlich probieren!
Die Kinder vom Naturkindergarten 
„Sonnenkinder“ hatten am letzten 
Tag vor den Herbstferien einen 
tollen Erlebnistag: Sie durften 
zusammen mit Simone Weitzel 
und Günther Schauß aus Hen-
nethal Apfelsaft machen – und 
probieren!
Ein spannender Tag, den alle so 

schnell nicht vergessen werden! Herzlichen Dank an Simone und 
Günther für die Arbeit und investierte Zeit!

Die Kleidung muss fest (aber nicht mit Nadeln!) mit einem Schild 
versehen sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie 
Größe und Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in 
einem Korb oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der 
Verkäufernummer beschriftet ist.
Lose Kleidungsstücke oder Tüten werden nicht angenommen.
Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn sie nicht mehr be-
nötigt werden.
Die Abrechnung erfolgt am 09.11. von 18.00 - 18.30 Uhr.
15,0% des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen 
komplett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute.
Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für 
das Basar-Café.

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Sitzung des Ortsbeirates Steckenroth
Am Donnerstag, 31.10., 18.30 Uhr findet im Sitzungsraum des 
Haus des Dorfes eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Stecken-
roth statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Benjamin Crisolli
Ortsvorsteher des Ortsbeirates Steckenroth

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Aktueller Stand Baumaßnahme Haus des Dorfes
3. Situation Kita-Gruppe Zauberigel Steckenroth, Jugendclub und 

Vereinsraum
4. Weihnachtsmarkt und Seniorenweihnachtsfeier 2024
5. Wettbewerb Zukunft Dorfmitte und Start Aktivitäten
6. Apfelbaumpflanzaktion 2024
7. Haushaltsmittel Ortsbeirat 2024
8. Entwurf Haushalt 2025
9. Verschiedenes

	■ Sitzung des Ortsbeirates Strinz-Margarethä
Am Donnerstag, 07.11., 20.00 Uhr findet im Clubraum der Aubach-
halle Strinz-Margarethä eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Strinz-Margarethä statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Edith Karls
Ortsvorsteherin des Ortsbeirates Strinz-Margarethä

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Berichte der OB-Mitglieder
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Präsentation Überflug Aubachhalle
6. Entwurf Haushalt 2025
7. Sachstand Zentrale Kläranlage und Wasserhochbehälter an der 

Eisenstraße
8. Verwendung Ortsbeiratsmittel 2024
9. Flurneuordnung/Drachenrunde
10. Neuanschaffung Industriespülmaschine Küche Aubachhalle
11. Verschiedenes
Im Anschluss Bürgerfragestunde

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.
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Gerd ist mit seinen Auftritten als „Gude Gerd“ in Rheingauer Mund-
art im Hessenland bekannt geworden. Wie auch der Begge Peter 
oder Ramon Chormann nimmt Gerd die alltäglichen Ereignisse und 
Ärgernisse auf die Schippe. Und auch einige Gesangseinlagen wird 
er zum Besten geben.

Zahlreiche regelmäßige Auftritte 
im Fernsehen und bei der Fasse-
nacht, z.B. bei den Mainzer Boh-
nebeitel auf SWR oder bei „Hes-
sen lacht zur Fassenacht“ im 
HR-Fernsehen, zeugen von seiner 
Kreativität. www.broemser.de, 
seine Auftritte sind im Internet zu 
sehen unter youtube Gerd Bro-
emser. In Breithardt können Sie 
ihn kostenlos live erleben am 
Samstag, 02.11. um 19.00 Uhr 

im Grünen Raum der Alten Schule.
Die Sängervereinigung bietet eine kleine Verköstigung und Getränke 
gegen Spende an. Der Eintritt ist frei.
Eingebettet in diesen lustigen, komödiantischen Abend ist eine klei-
ne Werbe-Verkaufsschau „Rund um die gesunde Bettruhe“. Wer 
Gerd kennt, weiß, dass dies völlig unverbindlich über die Bühne 
geht ohne irgendeine Kaufverpflichtung. Dies können alle von den 
letzten Auftritten bestätigen.
Für die Sängervereinigung ist es wichtig, dass mindestens 10 Paare 
bzw. 20 Besucher an diesem Abend anwesend sind, denn dann gibt 
es gleich zu Beginn eine größere Geldspende für die Vereinsarbeit.
Bitte unterstützen Sie die Breithardter Sänger!

 » Freiwillige Feuerwehren

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Selbstgemacht - leckere Geschenke mit 
Liebe zubereitet und schön verpackt am 
Freitag, 25.10. um 17.30 Uhr. Der Fokus 
liegt auf basischen, zuckerfreien Leckerei-
en, die im Rahmen des Workshops auch 
verkostet werden. Den Workshop leitet die 
ganzheitliche Gesundheitsberaterin (IHK) 
Miriam Pohl. Informationen und Anmel-

dung unter der Tel. 0163/1845637 oder miriam.pohl@arcor.de.

Die Bildungswoche „Kraft tanken mit Kneipp“ mit dem Thema 
„Bewegung“ findet ab Montag, 28.10. in Bad Schwalbach statt. 
Mithilfe der ganzheitlichen Kneipp-Gesundheitslehre können Sie zu-
künftig den Herausforderungen in Beruf und/oder Privatleben bes-
ser begegnen. 

Weitere Infos zu dem Bildungsurlaub und Anmeldungsmöglichkeit 
finden Sie bei der vhs RTK unter: 
https://www.vhs-rtk.de oder unter der Tel. 06128/9277-39 oder 
info@vhs-rtk.de.

	■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881
Comedian Gerd Brömser hat einen Auf-
tritt in Breithardt
“Gude Gerd“ aus Rüdesheim
Bereits zum 3. Mal nach 2016 und 2019 
konnte die Sängervereinigung Breithardt 
den bekannten Rheingauer Comedian 
Gerd Brömser für einen Auftritt bei uns 

in der Alten Schule, Grüner Raum, neben dem Gemeindezentrum 
gewinnen.
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Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres zu 
Allerseelen
In der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus wird zwischen dem 01. 
und 10. November zu Allerseelen in den Gottesdiensten den Ver-
storbenen des vergangenen Jahres gedacht. Alle sind eingeladen, 
an diesen besonderen Gottesdiensten in feierlicher Atmosphäre 
teilzunehmen und die Verstorbenen in das Gebet einzuschließen. 
Mancherorts finden zudsätzlich Gräbersegnungen statt. Alle Got-
tesdiensttermine sind im Pfarrbrief, auf Aushängen und auf der 
Homepage www.heiligefamilie.net zu finden.

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt,  
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 27.10.
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Breithardt Kerbe-Gottesdienst
Donnerstag, 31.10.
19.00 Uhr Steckenroth Gottesdienst am Reformationstag
Sonntag, 03.11.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst
Samstag, 09.11.
18.00 Uhr Breithardt Gottesdienst+ Weinprobe

Zum Gottesdienst+ Weinprobe bitten wir um Anmeldung bis zum 
01. November im Gemeindebüro oder bei Pfarrerin Jessica Hamm. 
Vielen Dank!
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige darüber 
hinaus finden Sie auf unserer Homepage: 
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

 » Kirchliche Nachrichten

	■ An(ge)dacht
Liebe Leserin, liebe Leser,
wissen Sie, welcher Tag dem Black Friday vorausgeht? Vielen, 
aber nicht allen, wird bekannt sein, dass es der Folgetag von 
Thanksgiving, dem US-amerikanischen Erntedankfest ist. Aber 
da bin ich einen Monat zu früh, daher noch eine Frage: Wissen 
Sie, welcher Tag auf Halloween folgt? Vermutlich werden auch 
hier die meisten zumindest an den 1. November, eventuell auch 
an Allerheiligen denken, von dem auch der Name (All Hallows‘ 
Eve) abgeleitet ist, die Bräuche stammen ursprünglich aus Ir-
land. In beiden Fällen sind mit den Tagen verbundene Bräuche 
und Aktionen aus den USA nach Europa und nicht zuletzt nach 
Deutschland gekommen. Die Verbindung zu den Tagen, auf die 
sie sich beziehen, zu Erntedank bzw. zu Allerheiligen (wenn auch 
im anderen Kontext), die ist nicht so recht mitgekommen. Was 
immer Sie von Halloween halten - ich selbst kann damit nicht 
so recht etwas anfangen, weiß aber, dass es vielen anders geht 
-, es ist ein Versuch, Schauriges, Angst Machendes zu verbin-
den mit Freude und Gemeinschaft. Das muss man nicht in allen 
Ausdrucksformen toll finden, aber es ist nach meiner Wahrneh-
mung keine ganz unpassende Verbindung zu dem Fest, das folgt 
- Allerheiligen. An diesem Fest in der katholischen Christenheit 
ist die liturgische Farbe weiß, wie an Ostern und Weihnachten. 
Denn es ist ein Fest, an dem wir nicht nur an Verstorbene den-
ken, das folgt wiederum am Tag darauf. Es ist ein Fest, an dem 
wir uns besonders mit den Verstorbenen freuen, von denen viele 
glauben, dass sie bereits in der ewigen Gemeinschaft mit Gott 
sind, dass sie es zu Gott geschafft haben.
Das kann befreiend sein, aber auch anstrengend. Mögen Ihnen 
die kommenden Tage, wie immer sie für Sie verlaufen, etwas von 
der Zuversicht und der Freude von Allerheiligen schenken.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 27.10.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 03.11.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier „Gott lieben mit Herz, Seele, 

Denken und Kraft“
Sonntag, 10.11.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.11.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 24.11.
09.30 Uhr Heilige Messe

Kirchenchor Quintessenz im Dom zu Limburg
Am Sonntag, 27.10. um 10.00 Uhr wird der Kirchenchor Quintes-
senz der katholischen Kirche St. Klemens-Maria-Hofbauer Breit-
hardt das Hochamt in Limburg mitgestalten, herzliche Einladung 
dazu! Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften nach Limburg! Die Messe 
in Breithardt um 09.30 Uhr findet wie vorgesehen statt.

Wort-Gottes-Feiern „Drei Bibeltexte“ in Breithardt
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, 
das aus Gottes Mund kommt“ (Mt 4,4) An jedem Tag steht ein ande-
res Wort im Mittelpunkt, an jedem Sonntag sind es drei Bibeltexte. 
Auch wenn sonntags kein Priester da sein kann, ist es gut für uns, 
dass wir uns diese Worte neu sagen lassen und überlegen, was sie 
im Jahr 2024 uns hier in Hessen bedeuten. Also herzliche Einladung:
Sonntag, 03.11., 11.00 Uhr in Breithardt: „Gott lieben mit Herz, 
Seele, Denken und Kraft“
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Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 29.10.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, 
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn

Abend-Gottesdienst im Bürgerhaus in Watzhahn
Sonntag, 27.10.
18.00 Uhr mit Pfarrer i.R. Dr. Sunny Panitz

Eiserne Konfirmation für Born-Watzhahn, Bleidenstadt, Seit-
zenhahn und Wingsbach
Am Sonntag, 03.11. findet um 10.00 Uhr in der evang. Kirche „Sankt 
Peter auf dem Berg“ in Bleidenstadt die Eiserne Konfirmation statt.
Die Kirchengemeinden Hahn, Born-Watzhahn und Bleidenstadt fei-
ern dieses Fest erstmalig und laden herzlich alle Menschen ein, die 
in den Jahren 1957, 1958 oder 1959 in Bleidenstadt oder Born kon-
firmiert wurden. Ebenso willkommen sind die, die in einer anderen 
Gemeinde konfirmiert wurden, heute aber in Bleidenstadt, Seitzen-
hahn, Hahn, Wingsbach, Born oder Watzhahn wohnen.
Gehören Sie auch dazu?
Melden Sie sich bitte bei Ihrem Pfarramt in Bleidenstadt oder Hahn.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief, den Schaukästen oder der Internet-
seite der Kirchengemeinde: www.evangelisch-bb.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Sonntag, 27.10.
11.00 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrer Dr. Jürgen 

Noack
Sonntag, 03.11.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchen-

kaffee in Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr. 
Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet.
Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. 
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie per 
E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und telefonisch (0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine gemütliche Herbstzeit!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 25.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 27.10.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 02.11.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 03.11.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, an-

schließend Kirchkaffee

Friedensläuten
- die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aarbergen-Michelbach 
und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin täglich um 12.00 Uhr 
und laden Sie ein, innezuhalten und für den Frieden zu beten.

Konzert in der evangelischen Kirche Michelbach
Sonntag, 03.11. um 17.00 Uhr
Musikalische Zeitreise von der Barockzeit bis heute
Trompete (Stefan Lenz) und Orgel (Carsten Lenz)
Konzert mit Videoübertragung des Solisten und der Orgel-Spielanla-
ge auf eine große Leinwand
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.
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	» Aus unseren Nachbarkommunen

Wir suchen Mitmacher, Unterstützer, Engagierte.. Wir suchen Sie!
Wer macht mit?

Bei Interesse, auch am Mitmachen, wenden Sie sich an die Stadt Bad Schwalbach
unter krippenweg@bad-schwalbach.de.
Die Einschreibefrist geht bis zum 31.10.2024.

Die Umsetzung
Jeder kann einen Beitrag leisten und eine Krippe ausstellen. Es spielt keine Rolle, ob selbst gemacht oder
erworben. Die Krippe kann ein Bezug zum Ausstellenden haben, bunt sein, modern oder einfach nur schön.
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Im vergangenen Jahr gab es u. A. Keramikkrippen, eine schwimmende Krippe, eine “Schrottkrippe” oder eine
große Milieu-Krippe.

In der Bad Schwalbacher Kernstadt sollen auch in diesem Jahr Straßen und Wege von
weihnachtlich dekorierten Schaufenstern, Eingängen und Toren gesäumt werden. Der
Kernbereich geht von der Hauptstraße bis zur Brunnenstraße und bezieht ebenfalls den
Kurpark mit ein. Das Hauptthema ist die Krippe. 

Die Aktion

Bad Schwalbach erstrahlt vom 30.11.2024 bis zum 05.01.2025 als gesamter Ort dank
weihnachtlichen Attraktionen, Beleuchtungen und Krippen im goldenen Glanz.

Das Ziel

Die Werbung
Der Weg und die Krippenstationen werden übersichtlich in einem Flyer dargestellt, so dass jeder
von nah und fern den Bad Schwalbacher Krippenweg entlang schlendern und dabei die Stadt
kennenlernen kann.
Eine Betreuung oder Anwesenheitspflicht der Ausstellenden besteht dabei nicht!

Die “Drahtzieher”
Ein gemeinschaftliches Projekt der Kirchen der ACK, der Stadt Bad Schwalbach, dem Rheingau-Taunus-Kreis, den
Gewerbebetreibenden, den Vereinen, der Schulen und Kitas, dem Kneipp-Verein, der Taunus-Bühne, der Opera
Piccola und vor allem mit den Bürgerinnen und Bürgern sowie allen, die Lust haben sich zu beteiligen
- jeder wie er kann.

Die Initiatoren und Ansprechpartner

Sie
Wir freuen uns über jeden Zulauf. Auch kleine Taten, wie Flyer verteilen oder
Plakate aufhängen, helfen. Unterstützen Sie uns ehrenamtlich und bringen Sie  
Bad Schwalbach mit uns zum Strahlen!

Der zweite Krippenweg in Bad Schwalbach

Ein Anziehungspunkt für die Kreis- und Kurstadt - Traditionen pflegen - Ein Licht für die Straßen

ACK
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„Bekannte zeitgenössische Karikaturisten und Meister der komi-
schen Kunst wie Gerhard Haderer, Franziska Becker, Greser & Lenz, 
Gerhard Glück, Ernst Kahl und viele andere thematisieren in den 
Bildern der Wanderausstellung ‚Das Alter in der Karikatur‘ eines der 
großen Themen unserer Zeit.
In den ausgestellten Karikaturen geht es um Golden Ager, Körper-
optimierung und Antiaging ebenso wie um Demenz, Pflege und Ge-
brechlichkeit, Generationenkonflikte und demografischen Wandel. 
Aber auch die klassischen Themen der Alterssatire kommen nicht 
zu kurz.
Die Ausstellung ‚Das Alter in der Karikatur‘ knüpft an ein For-
schungsprojekt ihrer Initiatorin, Kuratorin und Veranstalterin Dr. 
med. Dr. phil. Franziska Polanski am interdisziplinär ausgerichteten 
Marsilius Kolleg der Universität Heidelberg an. 
Sie entführt den Betrachter hinter die rationalen Fassaden eines 
politisch korrekten, gesellschaftlichen Altersdiskurses und vielleicht 
auch hinter die Kulisse des eigenen Selbstbildes und offenbart unter 
Umständen überraschende Erkenntnisse - über eigene Einstellun-
gen zum Alter und gesellschaftliche Altersstereotype. Unabhängig 
davon geht es natürlich ums Lachen über ein ungeheures Phäno-
men, das alle angeht: das Alter(n).“ (Implizit Verlag)

Für den Ausstellungszeitraum sind verschiedene Beiträge  rund 
um das Alter(n) im Kompetenzzentrum Pflege geplant:
Montag, 02.12., 16.30 - 18.30 Uhr, Alter(n) in Vielfalt
Elke Kreß und Markus Johannes, Hessische Fachstelle für LSBT*-im 
Alter, Frankfurt
Montag, 16.12., 16.30 - 18.30 Uhr, Alter(n) in anderen Kulturen
Prof. Dr. Moustafa Selim, Geisenheim
Dienstag, 14.01.2025, 16.30 - 18.30 Uhr, Alter(n) in Deutschland
“Lange Nase, spitzes Kinn, sitzt gewiss der Teufel drin.” Ste-
reotype und Abwertung älterer Frauen in der deutschen 
Gegenwartsgesellschaft
Dr. med. Dr. phil. Franziska Polanski, Heidelberg
Weitere Informationen unter: 
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/pflege/
kompetenzzentrum-pflege/

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ���������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ���������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) �����������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Einige Wertstoffhöfe  
am Mittwoch, 06. November geschlossen

Wegen einer Mitarbeiterschulung sind am Mittwoch, 06.11., die 
Wertstoffhöfe in Eltville am Rhein, Niedernhausen, Aarbergen-Ket-
tenbach, Idstein und Taunusstein-Orlen geschlossen.
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Rheingau-Taunus-Kreises bit-
tet um Verständnis.

	■ Das Alter mit Humor nehmen
•	 Wanderausstellung „Das Alter in der Karikatur“ im Kompetenz-

zentrum Pflege
•	 Geöffnet vom 13.11. bis zum 15.01.2025
•	 Vernissage am 14.11. um 15.00 Uhr
Die Wanderausstellung „Das Alter in der Karikatur“ macht Station 
im Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises in Bad 
Schwalbach.
Zeitraum: 13.11. - 15.01.2025
Ort: Kompetenzzentrum Pflege (Tannenwald-Residenz), Martha-
von-Opel-Weg 31, Bad Schwalbach.
Öffnungszeiten: Mo - Do 07.30 - 12.00 Uhr
Fr 07.30 - 13.00 Uhr
Mo, Mi, Do 13.00 - 16.00 Uhr
Di 13.00 - 18.00 Uhr
Am Donnerstag, 14.11. findet um 15.00 Uhr die Vernissage statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den sind. Hierfür wird um Anmeldung: unter:
E-Mail: kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de oder 
Tel. 06124/510-9567 oder -398 gebeten.
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www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

 Jedes neue 
Brautkleid

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
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Lebenslanges Lernen ist wichtig
Die Lernbereitschaft gehört mitt-
lerweile zu den wichtigsten Soft 
Skills im Berufsleben und ist ein 
Stichwort, nach dem viele Perso-
naler in der Bewerbung suchen. 
Lebenslang lernen – aber wie? 
Dass manchmal die Motivation 
zum Lernen fehlt oder man im 
Berufsalltag dafür keine Zeit fin-
det, ist vollkommen normal. Es 
ist aber für das berufliche Fort-

kommen entscheidend, das le-
benslange Lernen in den beruffli-
chen Alltag wie in den privaten 
Alltag zu integrieren.
Glücklicherweise bestehen dafür 
heutzutage vielfältige Möglich-
keiten:
Fernstudium, Fortbildungen, Kon-
gresse, Lern-Apps, Online-Ange-
bote wie eine Gamification, Webi-
nare, Weiterbildungen.

Anzeige

Für eine bessere 
Work-Life-Balance
Eine ausgewogene Work-Life-
Balance. Folgende Tipps helfen: 
Zeitmanagement verbessern: 
Ein häufiges Problem bei der 
Work-Life-Balance ist, dass die 
Arbeitszeit nicht produktiv ge-
nutzt und die liegengebliebene 
Aufgabe in der Freizeit erledigt 
werden muss.
Sich mit dem eigenen Zeitma-
nagement auseinanderzusetzen 
und dieses zu verbessern, ist 
daher eine sinnvolle Maßnah-
me. Arbeitsmodell anpassen: 
Bei Arbeitsfülle kann es sinnvoll 

sein, die Arbeitszeit zu reduzie-
ren, sofern dann noch ausrei-
chend Geld für den Lebensun-
terhalt übrig bleibt.
Manchmal reicht es auch schon 
aus, kleine Optimierungen im 
aktuellen Arbeitsmodell vorzu-
nehmen. Grenzen ziehen: Der 
Angestellte hat vielleicht zu 
hohe Ansprüche an sich selbst 
oder kann nicht „Nein“ sagen: 
Es ist wichtig, Grenzen zu zie-
hen und „Nein“ zu neuen Aufga-
ben sagen, wenn man mit den 
aktuellen noch ausgelastet ist.

Anzeige

Richtige Mischung: 
Arbeit zuhause &. im Büro
Manche Menschen würden am 
liebsten nur noch im Homeoffice 
arbeiten, andere schätzen die 
Arbeit im Büro. Am meisten kön-
nen Angestellte profitieren, 
wenn sie beide Arbeitsmodelle 
nutzen und miteinander mi-
schen. So können sie in Zukunft 
mehr Arbeitszufriedenheit erlan-
gen. Dabei spielt die private Si-
tuation eine wichtige Rolle. 
Wann bietet es sich also an, 
eher zuhause zu bleiben, weil 

beispielsweise in der Mittags-
pause die Kinder von der Schule 
abgeholt werden müssen? Sol-
che und ähnliche Fragen helfen 
dabei, die perfekten „Homeoffi-
ce-Tage“ festzulegen und maxi-
mal von dem Arbeitsmodell zu 
profitieren. Ebenso ist die Über-
legung sehr wichtig, wann die 
Präsenz konkrete Vorteile bringt 
und wann der Angestellte unbe-
dingt vor Ort sein sollte.

Anzeige

Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Stellenausschreibung 

Die Sozialstation der Gemeinde Heidenrod sucht 
zur Unterstützung der Gemeindeschwestern zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine

examinierte Pflegefachkraft (m/w/d) 
(dreijährige Ausbildung) in Teilzeit unbefristet

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage  
unter www.heidenrod.de/aktuelles.

Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, 
rufen Sie uns an.

Unsere Pflegedienstleitung der Sozialstation,  
Frau Kaiser, ist unter der Telefonnummer 0171/3089576 
bzw. 06120/7967 und unser Hauptamtsleiter, Herr Kürzer, 
unter der Telefonnummer 06120/7917 gerne behilflich.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 29. November 2024 an 
die unten angegebene Adresse oder als PDF-Datei an 
bewerbung@heidenrod.de

Gemeindevorstand
der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9
65321 Heidenrod

Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden nicht  
erstattet, eingereichte Bewerbungsunterlagen werden  
nicht zurückgesandt.

Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen: 

Elektroniker/-in / Bestücker/-in 
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
•  Löten von Bauteilen in SMD- und 
 THT-Technik unter dem Mikroskop
•  Auf- und Abrüsten von Bauteilen
•  Bestückung nach Bestückungsplan 
 und Stückliste

•  Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
 plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-,  
 Löt- und Inspektionsanlagen

•  Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei- 
 len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
 jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Rauchmelder korrekt installieren
Trotz gesetzlicher Rauchmel-
derpflicht in allen Bundeslän-
dern gibt es in der deutschen 
Bevölkerung immer noch deutli-
che Wissenslücken. Jeder Fünf-
te weiß nicht, dass für private 
Wohnräume Rauchmelder vor-
geschrieben sind. Als gesetzli-
che Mindestanforderung gilt: je 
ein Gerät pro Schlafraum, Kin-
derzimmer und als Rettungsweg 
dienendem Flur. Unabhängig 
von gesetzlichen Vorgaben sollte 
auf jeden Fall auch im Wohnzim-
mer ein Rauchmelder installiert 
werden. Hier befinden sich in 
den meisten Haushalten Elektro-

geräte, die häufig eine Ursache 
für Wohnungsbrände sind. Ach-
tung: Für Küche oder Bad sind 
Rauchmelder nicht geeignet.
Rauchmelder sollten der Norm 
entsprechend an der Decke mit 
mindestens 50 Zentimetern Ab-
stand zu Wänden oder Hinder-
nissen wie Leuchten und Mö-
beln montiert werden. Ideal ist 
die Platzierung in der Raummit-
te. Orte mit Zugluft und die Nähe 
zu Luftschächten sollten vermie-
den werden.
Wer sich an diese Empfehlun-
gen hält, ist in Sachen Brand-
schutz gut aufgestellt.� spp-o

Anzeige

Neuralgische Bereiche 
sicher abdichten
Immer häufiger kommt es in 
Deutschland zu extremen Wett-
ereignissen wie Starkregen. 
Können Flüsse und die Kanali-
sation das Wasser nicht mehr 
aufnehmen, drohen Über-
schwemmungen. Umso wichti-
ger ist es, neuralgische Punkte 
am eigenen Haus entsprechend 
gegen Stauwasser zu sichern. 
Dabei sollten Kellerfenstern so-
wie bodentiefen Fenstern und 
Türen im Erdgeschoss besonde-
re Aufmerksamkeit gewidmet 
werden. Auch Balkontüren kön-
nen bei Starkregen von Stau-
wasser betroffen sein.
Dichte Fenster oder Türen allein 
verhindern bei Stauwasser 
noch nicht sicher das Eindrin-

gen von Feuchtigkeit. Entschei-
dend ist vor allem die Abdich-
tung der Übergänge der Rah-
men von Fenstern oder Türen 
zur Laibung.
Dabei ist es wichtig, auf Lösun-
gen zu setzen, die auf unter-
schiedlichen Untergründen glei-
chermaßen gut haften und eine 
dauerhaft sichere Abdichtung 
gewährleisten. Flüssigkunststoff 
in Kombination mit einer vliesar-
mierten Abdichtung ist dafür 
prädestiniert. Er haftet sehr gut 
auf Mauerwerk, Holz oder 
Kunststoff und lässt sich dank 
der flüssigen Verarbeitung auch 
gut in kleinteiligen, verwinkelten 
Bereichen aufbringen.

spp-o

Anzeige

Trauer in der dunklen Jahreszeit
Die Trauer um Verstorbene kann 
in der dunklen Jahreszeit beson-
ders stark sein. In dieser Zeit kön-
nen Erinnerungen an die Verstor-
benen besonders lebendig wer-
den und der Schmerz des Ver-
lusts kann sich verstärken.
Es ist wichtig zu verstehen, dass 
Trauer ein individueller Prozess ist 
und jeder Mensch auf seine eige-
ne Weise damit umgeht. In der 
dunklen Jahreszeit können einige 
Menschen Trost in Ritualen fin-
den, die das Gedenken an ihre 
Lieben ehren. Das kann das Be-

suchen des Grabes, das Anzün-
den einer Kerze oder das Schrei-
ben von Briefen an die Verstorbe-
nen sein. Die Dunkelheit kann 
auch dazu führen, dass Men-
schen sich zurückziehen und sich 
isoliert fühlen. Es ist jedoch wich-
tig, in solchen Zeiten Unterstüt-
zung von Familie, Freunden oder 
sogar professionellen Helfern zu 
suchen. Gemeinschaft und zwi-
schenmenschliche Verbindungen 
können einen wertvollen Beitrag 
zur Bewältigung der Trauer leisten.

spp-o

Anzeige

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt

Bauen und Wohnen

Zeit des Gedenkens Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Zeit des Gedenkens

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und� Wohnen
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FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

VERmiEtung

3 ZKB, 80 qm Wohnfläche, in
Breithardt an Nichtraucher zu ver-
mieten. KM 590 €/ mtl. zzgl. NK.
Tel.: 06120/6377

Olympiasieger gastiert mit
Bühenprogramm am 9.11. in Hüns-
tetten-Limbach. Karten sind ab
20€ per Mail bestellbar:
baumann@tsg-limbach.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Thorsten Müller
Raumausstatter- und  

Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Kuschelige  
Wärme zur  

kalten Jahreszeit!
Kälteschutzvorhänge  
bieten Komfort und  

Behaglichkeit.

Wir liefern sie  
Ihnen gerne!

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Foto: Ado Goldkante

 

Bitte beachten!
Wegen Allerheiligen 
(1. November 2024) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 44/2024 wird  
der Anzeigenannahmeschluss  
von Dienstag, 29.10.2024, 9.00 Uhr  
auf Montag, 28.10.2024, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und  
bitten um Beachtung, da zu spät  
eingesandte Aufträge nicht mehr  
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:


